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Walter-Dosch-Sportanlage Reichenberg

Frankens bestes Stadionheft

in der Kategorie „Kreativität & Pfiff“

Auch
bei
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Kickers
als 
Torschütze
erfolgreich:
Alex Prattes





Begrüßung zum heutigen Heimspiel
Heute in Reichenberg zu Gast: Die DJK WÜRZBURG
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Liebe Sportfreunde,

heute begrüße ich Sie zu den Heimspie-
len unserer 1. und 2. Mannschaft. 
Unsere 1. Mannschaft empfängt heute 
die DJK Würzburg. Unsere 2. Mann-
schaft empfängt die TSG Estenfeld II 
auf der Sportanlage des TSV Kleinrin-
derfeld. Ein besonderer Gruß gilt unse-
ren Gästen, deren Fans und den einge-
teilten Schiedsrichtern.

Unsere 1. Mannschaft hat es am letz-
ten Sonntag verpasst den Klassenerhalt 
frühzeitig sicher zu machen. Bei der 
1:2-Niederlage zeigte der TSV in der 
zweiten Halbzeit ein ganz schwaches 
Spiel und unterlag folgerichtig. Wie in 
der gesamten Spielzeit wechseln sich 
„Aufs und Abs“ fast wöchentlich ab. 
So war es auch gegen die 3. Mann-
schaft der Kickers. In der 1. Halbzeit 
verpasste es der TSV den „Deckel 
draufzumachen“, in der 2. Halbzeit ließ 
die Mannschaft alles vermissen was 
nötig ist, um ein Spiel zu gewinnen.

Gegen die DJK unterlag der TSV im 
Hinspiel mit 1:3. Die letzten beiden 
Treffer fielen erst in der Schlussphase. 
Das Hinspiel hat aber schon gezeigt, 
dass der Aufsteiger aus der Zellerau 
eine spielstarke Mannschaft ist. Vor 
allem die Außenspieler waren in der 

Vorrunde die entscheidenden Akteure 
für die heutigen Gäste.

Der TSV wird eine Topleistung abrufen 
müssen, um die so sehr benötigten drei 
Punkte zu holen. Auch wenn es auch in 
der Rückrunde durchaus schlechtere 
Spiele gegeben hat, hat die Mann-
schaft aber auch gezeigt, zu welch 
starken Leistungen sie im Stande ist.

Unsere zweite Mannschaft hat keine 
Abstiegssorgen mehr. Die Sorgen der 
zweiten Mannschaft liegen vielmehr 
Woche für Woche darin, eine Mann-
schaft auf den Platz zu bekommen. Es 
wird sich für die nächste Saison einiges 
ändern müssen, damit eine 2. Mann-
schaft gestellt werden kann. Diesbe-
züglich laufen bereits Gespräche. Es ist 
absolut das Ziel des Vereins, weiterhin 
eine zweite Mannschaft zu stellen.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen 
Fußballsonntag!

Bleiben Sie fair!

NORMAN JACOB





AUFGEBOT

DJK WÜRZBURG

Der heutige Gegner im Portrait

Vereinsfarben: Grün

Mitgliederzahl (ca.) 350

Abwehr: Achraf Kairamola, Tobias, Pörnbacher, Michael Beck, Christoph
Landeck, Eric Binner, Erkan Erdogan, Fabian Reiter, Philipp
Hirschmann, Philipp Clemens, Denis Haller, Philipp Göpfert,
Max Sonnenschein

Angriff: Roman Renninger, Chokri Hannachim, Paul Herdelt, Christian
Steiberger, Nihad Celic, Sven Herget

Mittelfeld: Alexander Elsner, Tobias Barber, Arlind Mustafi, Kerim Semiz,
Marcel Gütte, Marvin Funk, Edo Celic, Nicolai Hartmann, Philipp
Hellwich, Simon Heiß

Tor: Manuel Stark, Maurice Watkins, Kevin Gosdzich

Meistertipp: DETTELBACH und ORTSTEILE

Saisonziel: Klassenverbleib

Trainer: Daniel Uhlmann (neu)

Spieler-Zugänge: Christoph Landeck (SV Unteraltertheim), Fabian Reiter, (ASV Itten-
fingen), Kerim Semiz, Edo Celic (beide Würzburger FV II), Roman
Renninger (SV Kist), Nicolai Hartmann (SG Dittelbrunn), Philipp
Cleens (FC Eschenau), Sven Herget (ETSV Würzburg)

Spieler-Abgänge: Martin Pfannes (TSG Estenfeld), Daniel Pfeuffer, Mirco Pfeuffer,
Marcin Markowski, Philipp Göcke, Oliver Öltges (alle SG Buch-
brunn-Mainstockheim)
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HKM
S T E U E R B E R A T U N G

Viele Tore
und viel Spaß

wünscht
Sebastian Kitz

und das
gesamte Kanzleiteam

HKM Steuerberatungsgesellschaft
Händel & Partner mbB

Augustinerstr. 22 – 97070 Würzburg
Telefon 09 31 / 46 04 90 – Fax 09 31 / 4 60 49 29

kanzlei@hkm-steuerberatung.de
www.hkm-steuerberatung.de



Der TSV Reichenberg begrüßt Sie heute 
recht herzlich zum letzten Heimspiel in 
der Saison 2017/18 in der Kreisliga 
gegen den SB DJK Würzburg. Ein 
besonderer Gruß gilt den Gästen aus 
der Stadt sowie deren Fans und dem 
eingeteilten Schiedsrichter.

Nach dem sensationellen 4:3-Derbysieg 
gegen den SV Heidingsfeld, nach dem 
die Mannschaft und die Zuschauer am 
Sportgelände feierten und alle schon 
an die Rettung dachten, folgte die 1:3- 
Niederlage in Euerfeld gegen Dettel-
bach und Ortsteile, obwohl man 
eigentlich ein gutes Spiel machte. 

Am vergangenen Sonntag dann der 
Tiefschlag bei den Kickers. Trotz einer 
frühen Führung war die Mannschaft 
sehr nervös und gestaltete die 1. Halb-
zeit ausgeglichen. Aber was sich in der 
2. Halbzeit abspielte war unterirdisch 
und von Reichenberger Seite her nicht 
zu erklären. 

Am Vatertag musste man in Versbach 
antreten. Aufatmen beim TSV Reichen-
berg! Reichenberg gewann in Versbach 
mit 3:2 und setzte sich mit 37 Punkten 
etwas ab. Dann kam der Paukenschlag: 
Hopferstadt schlägt die Kickers 3:1 und 
siehe da Hopferstadt hat sogar noch 
Chancen auf den Relegationsplatz, 
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ZUM HEUTIGEN SPIEL
Herzlich willkommen an der Walter-Dosch-Sportanlage

denn man liegt nur noch zwei Punkte 
hinter Sulzfeld. Ich würde es den 
Mannen um Erwin Klafke gönnen!

In der A-Klasse Würzburg 1 trat die 
zweite Mannschaft bei der vierten 
Mannschaft der Kickers an. Obwohl 
man gerade mal 12 Spieler hatte, war 
man chancenlos gegen die mit alten 
Haudegen gespickte Mannschaft der 
Kickers. Am Ende verlor die 2. Mann-
schaft mit 6:1.

Heute erwartet man die TSG Estenfeld 
II in Kleinrinderfeld. In diesem Spiel 
geht es nur noch um die „goldene 
Ananas“. Trotzdem möchte sich die 
Mannschaft mit einem Heimsieg aus 
dieser Saison verabschieden.

Heute nach dem Spiel finden wieder 
die Ehrungen für die besten Spieler und 
Torschützen statt.

Liebe Zuschauer, vielen Dank für Ihren 
Besuch. Ich wünsche Ihnen allen einen 
schönen und unterhaltsamen Fußball-
nachmittag und unseren Mannschaften 
viel Erfolg. 





SSV Kitzingen – TSV Rottenbauer
TSV Sulzfeld – SV Heidingsfeld
SPVGG Giebelstadt – SB DJK Würzburg
ETSV Würzburg – FC Eibelstadt
SB Versbach – TSV Reichenberg
SV Sonderhofen – SG Buchbrunn-Mainstockheim
Dettelbach und Ortsteile – TSV Güntersleben
FC Hopferstadt – FC Würzburger Kickers III

SV Heidingsfeld – SSV Kitzingen
ETSV Würzburg – SB Versbach
Dettelbach und Ortsteile – SV Sonderhofen
TSV Rottenbauer – TSV Sulzfeld
TSV Güntersleben – FC Hopferstadt
FC Eibelstadt – SPVGG Giebelstadt
TSV Reichenberg – SB DJK Würzburg
SG Buchbrunn-Mainstockheim – FC Würzburger Kickers III

09.05.2018   18:15
09.05.2018   19:00
09.05.2018   19:00
10.05.2018   13:00
10.05.2018   14:00
10.05.2018   17:00
10.05.2018   17:00
10.05.2018   17:00

13.05.2018   15:00
13.05.2018   15:00
13.05.2018   15:00
13.05.2018   15:00
13.05.2018   15:00
13.05.2018   15:00
13.05.2018   15:00
13.05.2018   15:00

Dettelbach und Ortsteile

SSV Kitzingen

SV Heidingsfeld

FC Eibelstadt

SV Sonderhofen

ETSV Würzburg

SG Buchbrunn-Mainstockheim

SB DJK Würzburg

TSV Güntersleben

SB Versbach

SPVGG Giebelstadt

TSV REICHENBERG

FC Würzburger Kickers III

TSV Sulzfeld

FC Hopferstadt

TSV Rottenbauer
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77 : 29

71 : 26

68 : 23

57 : 36

55 : 35
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Die aktuelle Tabelle – TEAM I
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Ergebnisse und Tabelle nach dem
Nachholspieltag in der Kreisliga Würzburg 1

7 : 1
0 : 2
0 : 2
3 : 2
2 : 3
0 : 3
3 : 1
3 : 1

Der heutige Spieltag im Überblick
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Unentschieden Verloren ToreGewonnen PunkteSpiele





Emotionales Derby
Unterschiedlicher konnten die Vorzeichen im direkten 
Nachbarschaftsduell nicht sein. Während die Gäste aus 
Heidingsfeld um den Aufstieg kämpfen, braucht der  TSV 
jeden Punkt im Abstiegskampf. Von Beginn entwickelte 
sich ein hochemotionales Derby voller Kampf und Lei-
denschaft. Begegneten sich beide Teams auf Augen-
höhe, gingen die Gäste mit 1:0 in Führung. Kurze Zeit 
später glich Alexander Prattes in Torjägermanier ver-
dientermaßen aus. Nun entwickelte sich ein Hin und Her 
mit Torraumszenen auf beiden Seiten. Nach einem nicht 
rotwürdigen Foulspiel von Florian Holstein an Sahin 
Cangul, ließ sich der Gefoulte zu einer Tätlichkeit hin-
reißen und beide Akteure wurden des Feldes verwiesen. 
Die Gästemannschaft ging schließlich mit 2:1 in Füh-
rung, diese wurde jedoch von Lukas Brand fast im Ge-
genzug egalisiert. Doch wieder ging der SVH in Führung, 
was der Moral des TSV keinen Abbruch tat, es wurde 
vielmehr noch mehr gekämpft und füreinander einge-
standen. Folgerichtig glich Manuel Luksch nach guter 
Vorarbeit von Lukas Brand und dem Zutun einer unsor-
tierten Gästeabwehr aus. Auf Grund der Unterbrechung 
der Platzverweise wurden ca. 8 Minuten nachgespielt. 
Doch die Reichenberger gaben sich nicht geschlagen 
und wollten den verdienten Dreier einholen. Alex Prattes 
attackierte den ballführenden SVH-Akteur Krauß, wel-
cher anstatt den Ball ein letztes Mal in den Strafraum zu 
Flecken ins Dribbling ging. Prattes erkämpfte sich den 
Ball, so dass Prattes und Luksch allein auf den Gäste-
keeper zuliefen. Prattes legte uneigennützig quer, so 
dass Luksch nur noch einschieben musste. Nun brachen 
alle Dämme und ganz Reichenberg bejubelte ausgelas-
sen den verdienten Derbysieger. Das Spiel wurde nicht 
mehr angepfiffen.

Bericht von MANUEL LUKSCH

TSV REICHENBERG

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 150

Schiedsrichter:

Besondere Vorkommnisse:

Tore:

Markus Zeidler, Jonas Rügamer,
Niklas Krüger, Gerald Spah-
mann, Kevin de Marche, Sven
Krönlein, Alexander Prattes,
Carsten Kusche, Florian Holstein,
Manuel Luksch, Lukas Brand

Nicki Zürrlein (46.)
Tobias Hölzken (68.)

Sven Krönlein (20.)
Carsten Kusche (21.)
Jonas Rügamer (70.)
Manuel Luksch (90.)

Karl-Heinz Kohl
(DJK-SV Sommerach)

Rote Karte für Florian Holstein
(64., Foulspiel)

0:1 (27.) Marco Hartmann
1:1 (45.) Alexander Prattes
2:1 (68.) Lukas Brand
2:2 (74.) Christian Porwol
2:3 (75.) Fabio Zeiß
3:3 (77.) Manuel Luksch
4:3 (90.) Manuel Luksch

Spielbericht 1. Mannschaft
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4:3



Magnetschmuck
und Accessoires

Schmuck
mit Wirkung

Rund um die Uhr in unserem Online-Shop:
h-ecker.magnetix-wellness.com

Weitere Infos unter Tel. 09 31 / 66 18 32 (ab 19.00 Uhr)

Haben Sie Interesse am Geldverdienen? Dann rufen Sie uns einfach an!

Geisberg 6 · 97234 Reichenberg · Fax 09 31/ 32 90 57 94 · Mail: h-ecker@web.de



3:1-Niederlage beim Tabellenführer
Nach dem furiosen Derbysieg über den SV 
Heidingsfeld wollte man die Euphorie mit nach 
Dettelbach nehmen, um auch den nächsten 
Favoriten zu ärgern. Jedoch begann die Heimmann-
schaft in den ersten 20 Minuten stark und ging 
folgerichtig mit 1:0 in Führung. Danach wurde der 
TSV aber stärker und hatte durch Jonas „Rügi“ 
Rügamer und Alex Prattes hochkarätige Chancen 
zum Ausgleich. Direkt nach Wiederanpfiff fiel durch 
einen sauberen Kopfball von Alex Prattes dann 
auch der verdiente Ausgleich. In der Folgezeit war 
der TSV mindestens auf Augenhöhe mit dem 
Tabellenführer und hätte durchaus auch in Führung 
gehen können, wenn diverse Konterchancen ziel-
strebiger ausgespielt worden wären. Jedoch schei-
terte es mehrmals am sogenannten „letzten Pass“. 
So kam es , dass die Dettelbacher nach einem 
schmeichelhaften Freistoß in der 64. Minute erneut 
in Führung gingen. Der TSV versuchte nochmal 
zurückzukommen, doch rund 10 Minuten später 
fing er sich nach einem Konter noch das spielent-
scheidende 3:1. 

Auch wenn an diesem Tag vielleicht mehr drin 
gewesen sein mag, ist eine Niederlage beim 
Tabellenführer kein Genickbruch. Jetzt gilt es, sich 
auf die verbleibenden vier Saisonspiele zu fokussie-
ren und vor allem gegen die direkten Konkurrenten 
die nötigen Punkte zu sammeln.

Bericht von LUKAS BRAND

TSV REICHENBERG

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 111

Schiedsrichter:

Besondere Vorkommnisse:

Tore:

Markus Zeidler, Nicki Zürrlein,
Maximilian Fleißner, Gerald
Spahmann, Kevin de Marche,
Sven Krönlein, Alex Prattes,
Carsten Kusche, Tobias Hölzken,
Jonas Rügamer, Lukas Brand

Björn Heißwolf (32.)
Niklas Krüger (75.)
Steffen Fuchs (77.)

Sven Krönlein (57.)
Carsten Kusche (82.)

Martin Götz
(SV 1928 Tütschengereuth)

Keine

1:0 (10.) Benedikt Schraud
1:1 (46.) Alexander Prattes
2:1 (64.) Bastian Schimmer
3:1 (73.) Oliver Stark

Spielbericht 1. Mannschaft
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3:1



Ihr Kfz-Meister & Lackierfachbetrieb der Kfz-Innung

Filiale Reichenberg:
Georg-Heinrich-Appl-Str. 14 · 97234 Reichenberg
(Gewerbegebiet Klingholz an der B 19)
Telefon: +49 (0) 9334 - 9786095

Hauptstelle Acholshausen:
Gewerbegebiet Kling 9 · 97253 Acholshausen
Telefon: +49 (0) 9337 - 1469
info@crc-autoservice-center.de

l Abgasuntersuchung
l Diagnose
l Hauptuntersuchung
l Klimaservice
l Reifenkomplettservice
l Unfallreparaturen
l Zahnriemenwechsel

l Bremsenschnellservice
l Fahrwerkvermessung
l Inspektion
l Lackierung
l Smart-Repair
l Windschutzscheibenreparatur
l und vieles mehr

Unsere Leistungen rund
ums Auto von A bis Z

10-EURO-GUTSCHEIN
auf alle Leistungen

Gültig bis 31. Mai 2018!
GmbH & Co. KG
CRC



Zwei unterschiedliche Halbzeiten
Der TSV musste sich am Sonntag gegen die dritte 
Mannschaft der Würzburger Kickers mit 1:2 
geschlagen geben. Im Endeffekt war die Niederlage 
verdient, da die Mannschaft in der 2. Halbzeit alles 
hat vermissen lassen was für einen Sieg notwendig 
ist.

Der TSV begann in der 1. Halbzeit druckvoll und 
kam zu guten Tormöglichkeiten. Folgerichtig ging 
der TSV auch durch Alex Prattes mit 1:0 in Führung. 
In der Folge versäumte es der TSV die Führung 
weiter auszubauen. Chancen hierzu gab es genü-
gend. Bei vermeintlichen Abseitsstellungen erzielte 
der TSV zwei weitere Treffer. Zumindest beim Tor 
von Lukas Brand lag der Schiedsrichter aus meiner 
Sicht falsch. Jedoch lag es nicht am Schiedsrichter, 
sondern an der Leistung der Mannschaft, dass das 
Spiel verloren ging.

Die Kickers, die nahezu ausschließlich mit langen 
Bällen operierten, kamen zu einfachen Toren. Dies 
muss in den verbleibenden Spielen beim TSV besser 
werden, um noch die notwendigen Punkte einzu-
fahren.

In den verbleibenden „Endspielen“ trifft der TSV 
auf Gegner auf Augenhöhe. Gerade hier wird die 
Einstellung und die Laufbereitschaft entscheidend 
sein. Die Mannschaft hat es mit zwei Siegen aus 
den letzten drei Spielen selbst in der Hand, den 
Klassenerhalt sicher zu machen.

Bericht von NORMAN JACOB

TSV REICHENBERG

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 100

Schiedsrichter:

Besondere Vorkommnisse:

Tore:

Björn Heißwolf, Jonas Rügamer,
Nicki Zürrlein, Gerald Spahmann,
Kevin de Marche, Sven Krönlein,
Alexander Prattes, Carsten
Kusche, Tobias Hölzken, Manuel
Luksch, Lukas Brand

Norman Jacob (85.)

Carsten Kusche (42.)
Alexander Prattes (60.)
Lukas Brand (62.)
Gerald Spahmann (70.)

Keine Angabe

Keine

0:1 (  8.) Alexander Prattes
1:1 (50.) Dominik Hemrich
2:1 (65.) Deusdedit Mbigi

Spielbericht 1. Mannschaft
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2:1



Tel. 09366 / 99166 u. 99167 Fax 09366 / 99168

Sommerrain 2 · 97256 Geroldshausen

Kabus GmbHKabus GmbH



Klassenerhalt am Vatertag
Mit einem 3:2-Sieg konnte der TSV am Vatertag 
den Klassenerhalt endlich „fix machen“. Wie gegen 
die 3. Mannschaft der Kickers sah man zwei kom-
plett unterschiedliche Halbzeiten. 

In der 1. Halbzeit spielte der TSV richtig guten 
Fußball und kam so immer wieder zu Tormöglich-
keiten. Folgerichtig führte man zur Pause auch mit 
3:0. Die Tore waren allesamt gut herausgespielt. 
Alex Prattes hatte zudem Pech, als ein Kopfball an 
den Pfosten klatschte.

In der 2. Halbzeit sah man ein völlig anderes Spiel. 
Versbach attackierte wesentlich früher und drängte 
den TSV in die eigene Hälfte. Bereits nach 15 Mi-
nuten in der 2. Halbzeit stand es nur noch 2:3. Ab 
diesem Zeitpunkt zitterte sich der TSV mehr zum 
Klassenerhalt, als dass er sicher auftrat. Aufgrund 
der Wichtigkeit des Spiels ist dies aber durchaus 
nachvollziehbar.

Letztendlich zählt nur, dass man 3 Punkte geholt 
hat und nunmehr die Sicherheit hat, auch in der 
nächsten Saison in der Kreisliga zu spielen. Mit 
zwei weiteren Siegen in den letzten beiden Spielen 
könnte der TSV noch einen einstelligen Tabellen-
platz erreichen.

Wenn man sich nochmal die Tabelle zur Winter-
pause anschaut, ist der sichere Klassenerhalt zwei 
Spieltage vor Schluss als Erfolg zu bezeichnen.

Bericht von NORMAN JACOB

TSV REICHENBERG

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 50

Schiedsrichter:

Besondere Vorkommnisse:

Tore:

Björn Heißwolf, Maximilian
Fleißner, Nicki Zürrlein, Gerald
Spahmann, Kevin de Marche,
Sven Krönlein, Alexander Prattes,
Carsten Kusche, Florian Holstein,
Manuel Luksch, Lukas Brand

Niklas Krüger (46.)
Tobias Hölzken (46.)

Sven Krönlein (40.)
Niklas Krüger (87.)

Gerd Kammleiter

Keine

0:1 (13.) Alexander Prattes
0:2 (20.) Florian Holstein
0:3 (33.) Florian Holstein
1:3 (51.) Johannes Stauder
2:3 (59.) Eigentor

Spielbericht 1. Mannschaft
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2:3



Service Rund um Ihr HausMarco Kohl

l
l
l
l
l
l
l

 Pflege Ihrer Pflanzen und Grünanlagen
 Gestaltung von Außenanlagen
 Baumfäll- und Schnittarbeiten
 Wegbefestigungen
 Abbruch- und Baggerarbeiten
 Entsorgung von Bauschutt
 Pflasterarbeiten, Natursteinmauern

    und Hangbefestigungen

Marktplatz 6 – 97234 Reichenberg-Fuchsstadt

Telefon: 0170/7347347

Planung
Installation
Kundendienst

seit 55 Jahren!



Kreisliga Würzburg 1
Saison 2017/2018

Gesamt-
Einsätze

Direkte
Einsätze

Spätere
Einsätze 11

Statistik 1. Mannschaft

Kevin de Marche 21 19 3 12

Carsten Kusche 24 23 1 26

Lukas Brand 28 28 8 161

Nicholas Zürrlein 25 6 7 119

Alexander Prattes 22 20 4 12 7

Florian Holstein 20 20 86 1

2 1Sven Krönlein 28 28 15

René Luksch 10 6 4 1

Markus Zeidler 6 6

Marc Rohrmann 18 17 1 3

Tobias Philipp 3 1 2

Zamie Hakimie 2 2

Steffen Fuchs 2 2

Moritz Mulfinger 2 1 1

Maximilian Fleißner 9 54

Ralf Popp 10 4 16

Gerald Spahmann 21 19 2 5 1

Norman Jacob 7 6 11

Maximilian Kerner 6 3 33

Manuel Luksch 16 15 1 2 5

Julian Spöringer 5 5 1

Tobias Hölzken 18 6 412 1

Niklas Krüger 19 13 56

Nico Drexel 5 5

5Jonas Rügamer 24 19 5

12Björn Heißwolf 24 22
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Lukas Brand Maximilian Kerner

Sven Krönlein

René Luksch

Manuel LukschAlexander Prattes

Nicki Zürrlein Tobias HölzkenCarsten Kusche Julian Spöringer

Florian Holstein
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Torjäger 1. Mannschaft

16 8 7

11

3

1

5

12

1



Heizungs-Technik

Sanitär-Technik

Spenglerei

Kundendienst

Brennwert-Technik

Solar-Technik

Wärmepumpen-Technik

Planungen

u

u

u

u

u

u

u

u

PETER
KLEIN
97232 Giebelstadt

Telefon (0 93 34) 3 76

Telefax (0 93 34) 89 41



1 Ball spendete die Firma MATTERSTOCK GmbH, Inh. K. Alfred Matterstock,
zum Heimspiel des TSV Reichenberg gegen den SV Heidingsfeld.

Heiko Radler präsentiert den gespendeten Ball.
Die Mannschaft bedankt sich recht herzlich bei der Firma Matterstock. 
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Der TSV Reichenberg II trat im Derby gegen den SV Heidingsfeld II an und beherrschte den Gegener. 
Nach sechs sieglosen Spielen gewann man endlich wieder mit 3:0 und mit diesem Sieg kann man 
rechnerisch nicht mehr absteigen. Im Bild oben das 1:0 durch Kevin Cooper, der den Ball am Torwart 
vorbei ins lange Eck spitzelte.                                                                      Fotos: Hubert Weisensel

TSV Reichenberg II – SV Heidingsfeld II 3:0





Geburtstag: 24. September 1958

Spielte Fußball in Reichenberg von 1968 bis 1973 Jugend
und von 1986 bis 1990 1. Mannschaft

Was macht denn eigentlich? . . .

. . . WOLFGANG HEMRICH

19zwölf: Was traust Du der Mannschaft des TSV Reichenberg in dieser Saison zu?

WOLFGANG HEMRICH:  Den Klassenerhalt!

19zwölf: Wann hast Du zum letzten Mal ein Spiel des TSV Reichenberg live erlebt?
WOLFGANG HEMRICH: Ich sehe mir fast jedes Heimspiel an.

19zwölf: Gibt es einen Verein, bei dem Du gerne einmal gespielt hättest?

WOLFGANG HEMRICH: Damals bei Borussia Mönchengladbach.

19zwölf: Wer waren die besten Fußballer Deiner aktiven Zeit?
WOLFGANG HEMRICH: Franz Beckenbauer und Günter Netzer.

19zwölf: Wer war der beste Trainer, unter dem Du gespielt hast?

WOLFGANG HEMRICH: Fritz Käser (Heidingsfeld) und Werner Hemrich (Reichenberg).

19zwölf: Was waren die schwärzesten Stunden in Deiner Laufbahn?

WOLFGANG HEMRICH: Schwere Knieverletzung in der Saison 1981/82 und der 
Unfalltod meines Mitspielers Frank Lauterwald.

19zwölf: Was waren die größten Erfolge in Deinem Fußballerleben?

WOLFGANG HEMRICH: Aufstieg mit der A-Jugend der Würzburger Kickers in die 
Bayernliga; Spiel in der 2. Bundesliga mit den Würzburger Kickers in der Saison 1977/78 
gegen den FC Homburg.

19zwölf: Auf welcher Position hast Du gespielt?

WOLFGANG HEMRICH: Defensives Mittelfeld.

19zwölf: Welche Beziehung hast Du heute noch zum TSV?

WOLFGANG HEMRICH: Montags bin ich häufig beim Stammtisch der Alten Herren und 
natürlich verfolge ich die Spiele der 1. und 2. Mannschaft.

19zwölf: Was machst Du zur Zeit und wo lebst Du?

WOLFGANG HEMRICH: Ich bin Bauingenieur und lebe in Reichenberg.





In welcher mitteldeutschen
Stadt steht dieses Stadion. Das
Stadion nennt sich nach einem
deutschen Physiker, der mit Carl
Zeiss zusammenarbeitet. Der 
Verein, der in diesem Stadion
spielt, hat auch den Namen der
Firma in seinem Vereinsnamen.
Der Verein spielt in der 3. Liga.

Das gesuchte Stadion hat ein Fassungsvermögen von ca.
13.000 Zuschauern!

Wer es bis jetzt noch nicht weiß, die Stadt ist eine
Großstadt in Thüringen. Beheimatet sind hier große 
Firmen wie Zeiss.
In den Bildern unten der bekannte Intershop-Tower
und das Theaterhaus.
Haben Sie jetzt das gesuchte STADION erraten?

UNSER FUSSBALL-QUIZ im 19zwölf
Welches Stadion wird hier gesucht?
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Lösung aus Heft 16: Es war das Stadion an der Bremer Brücke in Osnabrück



Egal ob Fußball, Tennis oder

Leichtathletik. Wir übernehmen

Bau-, Pflege- und Regenerations-

leistungen.







Inh. Sebastian Fehrer

Vereinsmitglieder

20% Rabatt
erhalten bei uns

Stützpunkthändler für Vereine und Firmen

(ausgenommen bereits reduzierte Ware)

Unterer Weinberg 6 a
97234 Reichenberg
Tel. 0931-68685 / Fax 0931-68665

Öffnungszeiten:
Mo: 14:30 - 18:30 Uhr
Die - Fr: 9:00 - 12:30 und
              14:00 - 18:30 Uhr
Sa.: 9:00 - 13:00 UhrE-Mail: info@sport-giese.de





Bereits zum 25. Mal fand am 21.4.2018 die „German Open Kampfsportmeisterschaft“ in Giebelstadt 
statt. Zu diesem Anlass kam Dai Shihan Eldrige Conley (Großmeister 9. Dan) aus den USA angereist, 
um Shihan Patrick Paolozzi zu seinem Jubiläum zu gratulieren. Zahlreiche Sportler aus ganz Deutsch-
land und England nahmen an der Veranstaltung, die zu den größten in der Region zählt, teil. Bemer-
kenswert war die stattliche Anzahl der anwesenden und teilnehmenden Schwarzgurtträger. Bei dem 
gut besuchten (260 Teilnehmer) und fairem Wettkampf konnten sich die Starter in den Kategorien 
Kata, Waffenkata, Teamformen, Pointfighting und Leichtkontakt miteinander messen.
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Keich-Do Karate



Melanie Drexel

Termine: 09 31 / 9 91 73 54 · Mobil 0172 / 9851936

Fußpflegerin

med. Fußpflege, Hornhautentfernung,
Hühneraugenbehandlung,

Fachbehandlung für Diabetiker,
Fuß- und Beinmassage

Auf Ihren Anruf freut sich Ihre Melanie Drexel

Telefonische Terminvergabe für Studio oder mobil
von Montag bis Freitag

Studio: Im Therapie-Haus, Am Haag 11d, Reichenberg

Mein Verwöhnprogramm für Sie:
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Im Bild oben erzielt Lukas Brand das 2:1 für den TSV Reichenberg. Im Bild unten pflückt Markus 
Zeidler einen Ball vor dem Heidingsfelder Stürmer herunter. Jonas Rügamer beobachtet die Szene. 
Markus ist zur Zeit in einer sehr guten Form und war am Sieg beteiligt.           Fotos: Hubert Weisensel

TSV Reichenberg – SV Heidingsfeld 4:3 (1:1)



gereicht, wenn nicht auch Spieler, 
die zeitweilig zuschauen mussten 
zum Team gestanden und alles 
gegeben hätten, als sie auf und 
jederzeit neben dem Platz ge-
braucht wurden. In diesen Mona-
ten trugen alle Spieler zum Erfolg 
der Mannschaft bei.

Leider spiegelte sich die Tabellen-
situation nicht im Niveau der 
anschließenden Wintervorberei-
tung wieder. An dieser Stelle wäre 
es müßig, darüber zu diskutieren, 
worin das seine Ursachen findet. 
Ergänzt wurde das durch eine 
einsetzende, schwerwiegende 
Ausfälle verursachende Verlet-
zungsmisere. Diese erschwerte 
es, die gegen zunehmend tiefer 
stehende Gegner notwendigen 
taktischen Mittel zu trainieren, um 
erfolgversprechend in das vorder-
ste Drittel zu gelangen. Nichts-
destotrotz sind wir Trainer in die-
sem Punkt selbstkritisch. Dieses 
Potpourri aus erfolgshemmenden 
Faktoren hatte nahezu zwangs-
läufig zur Folge, dass etwaige 
Aussichten auf einen Aufstieg in 
zunehmende Ferne rückten. 
Umso mehr freuten wir uns über 
die abschließende Siegesserie, 

die uns zumindest auf Platz 3 der 
Abschlusstabelle manövrierte. 
Weniger wäre der tollen Leistung 
der Mannschaft in dieser Saison 
auch nicht gerecht geworden.

Die Saison 2017/2018 begann im 
Hinblick auf die Personalsituation 
leider so wie die Wintervorberei-
tung. Verletzungsbedingte Aus-
fälle geltend zu machen ist sicher-
lich häufig eine leichte Ausrede, 
um andere Schwächen zu ka-
schieren. Das ändert nichts da-
ran, dass uns eine solche Häu-
fung schwerwiegender Ausfälle 
tragender Säulen der Mannschaft 
bisher nicht untergekommen ist. 
Dieser Umstand stand einer 
Bestätigung der tabellarischen 
Leistung des Vorjahres unserer 
Meinung nach bereits im Ansatz 
entgegen: Nicht immer verliert 
man, weil man keine Lust hat zu 
kämpfen. Es soll deshalb über-
haupt nicht bestritten werden, 
dass in der Saison 2017/2018 
Leistungen gezeigt wurden, die 
so schwach waren, dass man sich 
bei allen Zuschauern und allen 
Helfenden hätte entschuldigen 
müssen.

Kreisliga-Fußball spielt man in-
des nicht nur aus sportlichem 
Ehrgeiz. Die Menschen, die wir 
hier wiedergetroffen bzw. ken-
nengelernt haben, sind dafür 
verantwortlich, dass es uns in der 
Gesamtschau eine ganz große 

Freude war, zwei Jahre hier zu 
sein. Man kann hier nicht alle 
Freiwilligen aufzählen, die dafür 
sorgen, dass wir Fußballer am 
Sonntag in einem schönen Rah-
men um die Kugel ringen können. 
Beispielhaft erwähnt seien die 
treuen Jungs vom Stein und dieje-
nigen, die am Spieltag im Vereins-
heim den Ausschank und die 
Bratwurstbude  übernehmen, 
nicht zuletzt aber gerade auch 
Betreuer Heiko mit Sprösslingen 
und Hubert, der unser schönes 
Spieltagsheft erstellt.

Wie schön war doch das gemein-
same Zusammensitzen, das un-
sere Erinnerung an die zwei 
gemeinsamen Jahre ganz sicher 
am stärksten prägen wird! Wir 
werden euch vermissen!

Sven Krönlein und Carsten Kusche

Die Saison 2016/2017 wird uns in 
sehr schöner Erinnerung bleiben. 
Jedenfalls uns Trainern hat be-
reits die Vorbereitung großen 
Spaß gemacht. Wir hatten das 
Gefühl, dass die Dinge, die wir 
verändern wollten, aufmerksam 
und bereitwillig aufgenommen 
wurden. Im Sommer 2016 spür-
ten wir große Einsatzbereitschaft.

Die sportlich erfolgreichste Zeit 
erlebten wir deshalb nicht unbe-
dingt überraschend im Herbst 
2016. Von Ende August bis zum 
Jahresende blieben wir in 13 
Partien ungeschlagen und gingen 
so als Tabellenzweiter in die Win-
terpause. In dieser Phase zahlten 
sich unserer Auffassung nach 
unter anderem die taktischen 
Änderungen aus, die wir seit Sai-
sonbeginn einstudiert hatten – 
waren wir zu dieser Zeit gerade in 
der Defensive doch äußerst sta-
bil. Zugleich zeigte sich die 
Bedeutung individueller Klasse 
der einzelnen Spieler und inso-
weit, dass es bei einem kleinen 
Kader wie dem unseren wichtig 
ist, dass man von Verletzungen 
zumindest weitestgehend ver-
schont bleibt. All das hätte nicht 



Nach dem 4:3-Sieg in letzter Sekunde gegen den SV Heidingsfeld brach großer Jubel aus. Rund um 
das Sportheim wurde gefeiert als wäre der TSV Reichenberg aufgestiegen. Doch mit diesem Sieg ist 
dem TSV ein großer Befreiungsschlag in der Kreisliga gelungen.                    Fotos: Hubert Weisensel

Derby-Siegesfeier am Sportheim

36 –
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SV Oberdürrbach II – TV 73 Würzburg
SV Heidingsfeld II – SV Oberpleichfeld/Dipbach II
FC Würzburger Kickers IV – TSV Reichenberg II
TSG Estenfeld II – SG Randersacker
FT Würzburg – TSV Rottendorf II
TSG Waldbüttelbrunn/TG Höchberg III – ETSV Würzburg II
Spielfrei: SC Lindleinsmühle

SV Heidingsfeld II – TV 73 Würzburg
ETSV Würzburg II – SC Lindleinsmühle
TSV Rottendorf II – TSG Waldbüttelbrunn / TG Höchberg III
TV 73 Würzburg – SV Oberpleichfeld/DJK Dipbach II
SG Randersacker – FT Würzburg
TSV Reichenberg II – TSG Estenfeld II
Spielfrei: SV Oberdürrbach II

06.05.2018   13:00
06.05.2018   13:00
06.05.2018   13:00
06.05.2018   13:00
06.05.2018   15:00
06.05.2018   15:00
06.05.2018   

13.05.2018   13:00
13.05.2018   13:00
13.05.2018   13:00
13.05.2018   13:00  
13.05.2018   13:00
13.05.2018   15:00
13.05.2018  

Ergebnisse und Tabelle nach dem
24. Spieltag in der A-Klasse Würzburg 1

1 : 4
1 : 0
6 : 1
0 : 8
3 : 3

Absetzung

Der heutige Spieltag im Überblick

SG Randersacker

SC Lindleinsmühle

FT Würzburg

TSV Rottendorf II

ETSV Würzburg II

FC Würzburger Kickers IV

TSG Estenfeld II

SV Oberpleichfeld/Dipbach II

SV Heidingsfeld II

TSV REICHENBERG II

Waldbüttelbrunn/Höchberg III

SV Oberdürrbach II

TV 73 Würzburg

A-KLASSE WÜ – GRUPPE 1

22

21

22

22

20

22

22

21

21

22

21

23

23

20

20

14

14

10

8

8

7

6

6

4

5

3

1

1

3

2

1

4

3

2

3

3

5

0

4

1

0

5

6

9

10

11

12

12

13

12

18

16

118 : 20

114 : 20

  91 : 39

  69 : 52

  59 : 59

  57 : 67

  55 : 81

  45 : 68

  33 : 59

  50 : 85

  36 : 65

  41 : 104

  35 : 84

  

61

61

45

44

31

28

27

23

21

21

17

15

13

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

Die aktuelle Tabelle – TEAM II
Unentschieden Verloren ToreGewonnen PunkteSpiele



Böden Treppen Türen

Albertshauser Straße 18
97234 Reichenberg-Fuchsstadt

Tel:
Fax: 

0 93 33 · 18 20
0 93 33 · 18 69

www.renos-kraus.de
info@renos-kraus.de

RENOS -Rüdiger Krauß®

Staatl. geprüfter Bodenleger



Rechnerisch Klassenerhalt gesichert

TSV REICHENBERG

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 10

Schiedsrichter:

Besondere
Vorkommnisse:

Tore:

Fabian Spitzig, Martin Steffen,
Eric Bretz, Tobias Geiling, Nico
Drexel, Fabien Luksch, Kevin
Cooper, Maik Siedler, Stefan
Hemrich, Steffen Sachs, Ralf
Popp

Thomas Baunach (46.)
Joachim Brodwolf (46.)
Jeffery Edema (68.)

Ralf Popp (90.)

Fahri Kilic
(FC Tür Hof u. Umgebung)

Fehlanzeige

1:0 (44.) Kevin Cooper
2:0 (76.) Ralf Popp
3:0 (81.) Ralf Popp

Spielbericht 2. Mannschaft
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Wie wichtig es ist mit einer kompletten Mannschaft 
(d.h. elf Spieler und endlich einmal wieder drei Aus-
wechselspieler) anzutreten, hat man im Heimspiel 
gegen den SV Heidingsfeld II gemerkt. Mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung konnte durch 
den Sieg nun auch rein rechnerisch der Klassen-
erhalt vorzeitig gesichert werden.

Die Reichenberger Reserve versuchte es in der 
Anfangsphase immer wieder mit langen Bällen, 
kam aber damit zu keinem Erfolg. Erst als man 
ruhig von hinten heraus spielte ergaben sich ab und 
zu Möglichkeiten und schließlich auch die Führung 
durch Kevin Coopers Schlenzer ins lange Eck. 
Heidingsfeld drängte, kam aber nicht wirklich zu 
gefährlichen Aktionen, die wenigen Bälle, die auf 
das Reichenberger Tor kamen entschärfte Fabian 
Spitzig sicher. 

Die Entscheidung fiel in der zweiten Hälfte durch 
einen Ausrutscher des Heidingsfelder Mittelfeld-
spielers im Spielaufbau. Ralf Popp schaltete am 
schnellsten und konnte freistehend einnetzen. Das 
3:0 und damit auch der Endstand resultierte durch 
einen Konter kurz vor Schluss. Der Garant für den 
Erfolg war an diesem Sonntag die sicher stehende 
Abwehr des TSV und der Einsatzwillen, den alle 14 
Spieler an den Tag legten. Dieser war in den voran-
gegangenen Wochen eher wenig zu erkennen.

Fazit: Saisonziel auch rechnerisch erreicht. Jetzt gilt 
es nur noch die letzten Spiele über die Bühne zu 
bekommen und anständig zu Ende zu spielen.

Bericht von STEFAN HEMRICH

3:0



www.j-pfeuffer-bau.de

Wir bilden
Dich aus!

Du bist der Junge, der Großes bewegen will?

Du bist das Mädchen, das das andere wagt?

Worauf wartest Du?

Werde Straßenbauer!

... und Du wirst Deinen
Kindern und Enkeln zeigen
können, was Du geschaffen
hast.

... und Du wirst am Abend
sehen, was Du geleistet hast.

... und Du wirst Großes
bewegen.



Notelf bei den Würzburger Kickers IV

TSV REICHENBERG

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 50

Schiedsrichter:

Besondere
Vorkommnisse:

Tore:

Fabian Spitzig, Martin Steffen,
Tobias Geiling, Stefan Baunach,
Seid Memic, Kevin Cooper,
Maik Siedler, Stefan Hemrich,
Thomas Baunach, Nasir
Alispahic, Jeffery Edema

Christoph Borst (46.)

Seid Memic (75.)

Hasan Dukellaj

Fehlanzeige

1:0 (11.) Dennis Limp
2:0 (45.) Sebastian Schreiber
3:0 (53.) Dennis Limp
4:0 (65.) Sebastian Schreiber
5:0 (82.) Majd Demashki
6:0 (84.) Majd Demashki
6:1 (87.) Seid Memic

Spielbericht 2. Mannschaft
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Nach dem deutlichen Heimsieg gegen die Reserve 
des SV Heidingsfeld folgte wieder die Rückkehr zum 
alten Muster. 

Eine Notelf fuhr zum Auswärtsspiel auf die 
Sieboldshöhe. Gerade wieder 12 Mann standen zur 
Verfügung, die Hälfte davon die Aushilfe von der 
Aushilfe. Und wenn sich dann noch drei verletzen 
und einer zum Bereitschaftsdienst weg muss, sieht 
es nicht mehr so ganz gut aus. Aber was soll es, 
das Spiel ist schließlich auch zu Ende gegangen und 
wurde nicht abgesagt. Ein Kompliment an alle, die 
sich durchgebissen und die Mannschaft unterstützt 
haben.

Fazit: Natürlich verloren, aber zu Ende gespielt und 
sogar ein Tor geschossen.

Bericht von STEFAN HEMRICH

6:1



Haarstudio
Andrea
exakte Haarschnitte –
brillante Farben für SIE & IHN

Öffnungszeiten:

Di - Fr
Samstag
und nach Vereinbarung

8:30 - 17:30
8:00 - 12:00

Andrea Oehrlein
Rottendorfer Str. 13½

97072 Würzburg

Telefon: 0931 - 5 63 00
Mobil: 0160 - 44 30 661



A-Klasse Würzburg 1
Saison 2017/2018

Gesamt-
Einsätze

Direkte
Einsätze

Spätere
Einsätze 11

Statistik 2. Mannschaft

Thomas Baunach 13 4 9

Ralf Popp 10 10 167 1

Andreas Pfeuffer 1 1 1

Dominik Hahn 2 2

Jeffery Edema 18 14 4 4 1

Stefan Hemrich 12 66

Eric Bretz 14 1 4 1 113

Steven Luxner 2 2

12Martin Steffen 16 14

Tobias Geiling 19 19 2

Lukas Klüpfel 4 4

Norman Jacob 8 8 4 1 1

Niklas Krüger 2 2 1

Markus Binder 8 8

Fabian Spitzig 12 12 1

Fabian Baunach 2 2

René Luksch 2 2 3

Tobias Hölzken 3 2 11 1

Mario Drexel 4 4

Seid Memic 1 1 1 1

Dominik Schulz 1 1

Carsten Kendl 3 3

Björn Heißwolf 2 2

Lucas Herget 9 7 2 1

Maximilian Fleißner 3 2 1

Marc Rohrmann 1 1

Felix Mulfinger 8 6 2

Nico Drexel 1 1

Maximilian Wirth 1 1

Tobias Philipp 1 1 2

Joachim Brodwolf 6 2 4

Fabian Bammert 6 33

Moritz Mulfinger 14 11 13 4

Steffen Sachs 11 11

Marcel Günther 1 1

Fabien Luksch 16 14 2 4

2Kevin Cooper 21 21 17

Markus Zeidler 5 5
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Torjäger 2. Mannschaft

Jeffery Edema

Tobias HölzkenRené LukschKevin Cooper

Lucas HergetTobias Philipp

Andreas Pfeuffer Seid Memic

Eric Bretz Norman Jacob

Moritz MulfingerRalf Popp

1617

1

2

An Sie liebe Leser ergeht die Bitte:
Berücksichtigen Sie bitte bei Ihrem

sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die unsere
Fußballabteilung durch ein Inserat unterstützen.

unsere
Inserenten!Einkauf

3

1 1 1

4

2

1 1



www.starkmetall.de

auch als
Eigenmontage

BALKONGELÄNDER

Wir machen Ihnen gerne
ein kostenloses und

unverbindliches Angebot!

Telefon 0931/661628
97234 Reichenberg
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JFG Kreis WÜ Süd-West 3 – (SG) 1. FC Kirchheim
Würzburger FV 3 – (SG) 1. FC Eibelstadt 2 (n.a.)
(SG) TSV Unterpleichfeld – TSV Lengfeld 1
FV 1926 Thüngersheim – (SG) TSV Kleinrinderfeld
TSV Gerbrunn – (SG) SG Margetshöchheim

0 : 9
2 : 2
5 : 3
2 : 1
1 : 5

Der
Spieltag
auf einen
Blick

Tabelle U 15, Gruppe Würzburg Sp. G U V Tore Punkte

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

Würzburger FV 3

(SG) FV 1926 Thüngersheim

(SG) TSV Kleinrinderfeld

(SG) TSV Unterpleichfeld

(SG) 1. FC Kirchheim

(SG) SG Margetshöchheim

(SG) 1. FC Eibelstadt 2 (n.a.)

TSV Lengfeld 1

TSV Gerbrunn

JFG Kreis WÜ Süd-West 3 (o.W.)

14

14

15

15

14

15

15

14

14

14

13

10

9

8

7

7

6

4

1

0

1

2

2

2

3

1

2

1

0

0

0

2

4

5

4

7

7

9

13

14

73 : 6

48 : 26

25 : 22

30 : 46

32 : 20

31 : 26

36 : 38

29 : 50

  7 : 77

  0 : 0

37

29

23

20

118

16

14

10

0

0

Nach einem schwachen Spiel konnten wir die JFG Kreis Würzburg Süd-West 3 mit 
1:0 besiegen. Kein Spieler konnte seine normale Form abrufen.
Nun gilt es am nächsten Sonntag im Top-Spiel (Zweiter gegen Dritten) unsere Form 
wieder zu finden und mit einem Sieg weiter an der Spitze dran zu bleiben. – 
Torschütze: 1:0 Basan.                                              Bericht von VOLKER KNEITZ

In Thüngersheim spielten wir in der ersten Halbzeit groß auf und konnten verdient 
mit einer 1:0-Führung in die Halbzeit gehen. Leider bekamen wir in Abschnitt zwei 
keinen richtigen Zugriff mehr und mussten nach zwei individuellen Fehlern noch 
zwei Gegentore hinnehmen. So mussten wir dieses Mal die Heimreise ohne Punkte 
antreten. – Torschütze: Elias Geißler.                         Bericht von VOLKER KNEITZ        

Spielbericht U 15 (C-Junioren)
(SG) TSV Kleinrinderfeld – JFG Kreis WÜ Südwest 3 1:0

FV Thüngersheim – (SG) TSV Kleinrinderfeld 2:1
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SV Willanzheim – TSV Kleinrinderfeld 2
JFG Maindreieck Süd 2 – (SG) 1. FC Eibelstadt 
Bayern Kitzingen 2 – TSV 1889 Sulzfeld/Main
JFG Schwanberg 2 – SG Buchbrunn-Mainstockheim

0 : 12
3 : 5
1 : 8

Absetzung

Der
Spieltag
auf einen
Blick

Tabelle U 15, Gruppe Würzburg Sp. G U V Tore Punkte

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

(SG) 1. FC Eibelstadt

(SG) TSV Kleinrinderfeld 2

SG Buchbrunn-Mainstockheim

JFG Maindreieck Süd 2

TSV 1889 Sulzfeld/Main

(SG) SpVgg Gülchsheim

SV Willanzheim

JFG Südlicher Steigerwald

JFG Schwanberg 2

FVgg Bayern Kitzingen 2 (o.W.)

(SG) Schwarzach 2 zg.

12

12

11

13

14

11

12

11

11

11

2

11

11

7

7

6

7

2

0

4

1

0

0

0

0

1

1

0

2

0

2

2

0

1

1

4

5

7

4

8

11

5

8

2

68 : 11

77 : 6

21 : 23

26 : 33

43 : 33

30 : 17

  8 : 65

  4 : 89

  0 : 0

  0 : 0

  0 : 0

27

27

15

15

13

12

4

0

0

0

0

Am Freitag, den 27.4., traten wir erneut auswärts an. Diesmal waren wir in Willanzheim zu 
Gast. Im Gegensatz zu Mainbernheim fanden wir bei diesem Spiel ein hervorragendes 
Spielfeld vor. Die Jungs gingen hochmotiviert ins Spiel und schossen durch Lucas nach 
Vorlage von Bruno in der 3. Minute das 1:0. Es dauerte weitere 10 Minuten bis Noah eine 
Ecke von Tim zum 2:0 verwandelte. Das 3:0 steuerte Jacob mit einem Fernschuss in der 16. 
Minute bei. Es folgte in der 25. Minute das 4:0 durch Chris nach schönem Zuspiel von 
Lucas. Den 5:0-Halbzeitstand steuerte Manuel in der 30. Minute bei.
Manuel eröffnete in der 38. Minute den Torreigen in der 2. Halbzeit mit dem 6:0. Die Jungs 
kombinierten gut miteinander und ließen den Ball und Gegner laufen. Noah erzielte in der 
40. Minute das 7:0 und Lucas in der 45. Minute das 8:0. Zwischenzeitlich wechselten wir 
durch und brachten Benni, Jonas und Robin ins Spiel. Das muntere Scheibenschießen ging 
weiter. Nach klasse Zuspiel des gerade erst eingewechselten Benni erzielte Dennis in der 
48. Minute das 9:0. Das 10:0 und 11:0 erzielte in der 50. und 57. Minute dann erneut 
Lucas. Der Schlusspunkt zum 12:0-Auswärtssieg wurde von Noah gesetzt. Wir waren auch 
in diesem Spiel unserem Gegner in allen Belangen überlegen und sehen nun gespannt auf 
das alles entscheidende Spitzenspiel am 2.5. in Kleinrinderfeld.    Bericht von W. SCHMIDT

Spielbericht U 15 II (C-Junioren)
SV Willanzheim – (SG) TSV Kleinrinderfeld II 0:12
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SV Willanzheim – Bayern Kitzingen 2
(SG) TSV Kleinrinderfeld 2 – (SG) 1. FC Eibelstadt
JFG Schwanberg 2 (SG) SpVgg Gülchsheim

2 : 4
4 : 1
2 : 1

Der
Spieltag
auf einen
Blick

Tabelle U 15, Gruppe Würzburg Sp. G U V Tore Punkte

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

(SG) TSV Kleinrinderfeld 2

(SG) 1. FC Eibelstadt

SG Buchbrunn-Mainstockheim

JFG Maindreieck Süd 2

TSV 1889 Sulzfeld/Main

(SG) SpVgg Gülchsheim

SV Willanzheim

JFG Südlicher Steigerwald

FVgg Bayern Kitzingen 2 (o.W.)

JFG Schwanberg 2 (o.W.)

(SG) Schwarzach 2 zg.

13

13

11

13

14

12

13

11

12

12

2

12

11

7

7

6

7

2

0

2

5

0

0

0

0

1

1

0

2

0

2

2

0

1

2

4

5

7

5

9

11

8

5

2

81 : 7

69 : 15

21 : 23

26 : 33

43 : 33

30 : 17

  8 : 65

  4 : 89

  0 : 0

  0 : 0

  0 : 0

30

27

15

15

13

12

4

0

0

0

0

Zum Spitzenspiel war am 2.5. der FC Eibelstadt bei uns in Kleinrinderfeld zu Gast. Unsere 
Jungs waren gut eingestellt und wollten unbedingt gewinnen und das Hinspiel, was 
unglücklich 1:2 verloren wurde, vergessen zu machen. Es entwickelte sich ein flottes Spiel 
von beiden Seiten. Unsere Jungs gingen dann schon in der 5. Minute durch Bruno in 
Führung. Eibelstadt gelang in der 7. Minute das 1:1. In der 10. Minute gingen wir nach 
Zuspiel von Lucas durch Noah mit 2:1 in Führung. Das wichtige 3:1 erzielte Dennis in der 
20. Minute. Bruno legte in der 27. Minute zum 4:1 nach, dies war dann auch der 
Halbzeitstand. Eibelstadt versuchte nach der Halbzeit nochmal den Anschlusstreffer zu 
erzielen. Dies scheiterte jedoch an der gut organisierten Defensive, die nichts zuließ. Außer 
einem Lattentreffer von uns passierte dann nichts mehr in Halbzeit 2. So gewannen wir 
verdient dieses Spitzenspiel gegen den bisherigen Tabellenführer und lösten diesen dem-
entsprechend von Platz 1 ab. Jetzt liegt es nun an uns in den letzten Spielen weiterhin 
konzentriert und weiter erfolgreich zu spielen. Wenn dies erfolgt ist am Rundenende der 
Platz an der Sonne für uns möglich. Die anwesenden Zuschauer waren begeistert von dem 
was die Jungs an diesem Abend geleistet haben.           Bericht von WOLFGANG SCHMIDT

Spielbericht U 15 II (C-Junioren)
TSV Kleinrinderfeld II – (SG) FC Eibelstadt 4:1
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Benjamin Trunk Simon Aslanidis 

Felix Kellner Noah Mancik

Jannis Riedmann Jannik Müller Benjamin Conrad

Noah BeckerMika Röttinger Lennard Kneitz Noah NeulingerElias Geißler

– 55

Torjäger U 15 I

1

10 6

1

2 2

1 1

2

1

1 1

Noah NeulingerLucas Schmidt Dennis Jelisejev

Bruno Müller

Kurt Kohmann Jakob Arthen

Benjamin HetzerNils DillerChris Frankenstein

Tim SchönigManuel Pültz

Jonas Heck

Torjäger U 15 II

2141 58

3

5

1

23 14

1
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Spielbericht U 13 I (D-Junioren)

SV Kürnach – (SG) TSV Gambach
SSV Kitzingen – Würzburger FV 2
(SG) SV Veitshöchheim – FC Würzburger Kickers 3
ETSV Würzburg – (SG) TSV Reichenberg
JFG Maindreieck Süd – Gemünden/Seifriedsburg

3 : 0
0 : 6
0 : 0
3 : 3
1 : 0

Der
Spieltag
auf einen
Blick

Tabelle U 13, Kreisliga Würzburg Sp. G U V Tore Punkte

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

(SG) SV Veitshöchheim

Würzburger FV 2

FC Würzburger Kickers 3

(SG) TSV Reichenberg

JFG Maindreieck Süd

JFG Würzburg-Nord

JFG Kreis Würzburg Süd-West

FV Gemünden/Seifriedsburg

SV Kürnach

SSV Kitzingen

(SG) TSV Gambach

ETSV Würzburg

17

17

16

16

15

15

15

16

17

15

17

16

11

11

8

8

9

6

6

6

5

3

3

2

3

3

6

4

1

6

3

2

1

3

2

2

3

3

2

4

5

3

6

8

11

9

12

12

50 : 18

46 : 16

32 : 20

40 : 30

28 : 22

26 : 19

19 : 26

21 : 31

30 : 41

15 : 33

15 : 35

15 : 46

36

36

30

28

28

24

21

20

16

12

11

8

TSV Reichenberg – JFG Würzburg-Nord 4:0. – Vor dem Spiel warnten wir, dass Nord eine sehr 
starke Mannschaft ist und mit einem Punkt vor uns liegt, wir aber die Möglichkeit haben durch 
unseren 4. Sieg in Folge an ihnen vorbei zu ziehen. Und unsere Mannschaft begann ganz stark, wie 
die Wochen zuvor auch schon und so stand es nach 12 Minuten schon 3:0 durch Tore von David 
Scheller, Dennis Meinrath und Noah Mancik. Danach kontrollierten wir das Spiel und ließen wenig 
bis keine Torchancen des Gegners zu. In der zweiten Hälfte hatten wir noch einige Torchancen, 
mussten aber bis zur 58. Minute warten ehe Emil Thevis von links den Ball in den rechten Winkel 
schweißte und somit den 4:0-Endstand erzielte.

ETSV Würzburg – TSV Reichenberg 3:3. – Zum ETSV fuhren wir mit der Chance mit einem 
Dreier auf den dritten Tabellenplatz zu springen! Es war angerichtet: wir die letzten 4 Spiele gewon-
nen und auf Tabellenplatz 4 und der ETSV die letzten 4 Spiele verloren und Tabellenletzter. Aber es 
sollte sich für uns bewahrheiten, dass man mit 80% Leistung es auch schwer gegen den Tabellen-
letzten haben kann. Sie durchschauten unsere Taktik und wir waren nicht richtig in den Zweikämp-
fen und so stand es schnell 0:1, ein paar Minute später konnten wir durch Jona Becker ausgleichen, 
lagen aber mit dem Anstoß wieder 1:2 zurück und darauf fiel gleich das 1:3. Dann stellten wir voll 
auf Offensive um und konnten durch einen Foulelfmeter von Dennis Meinrath auf 2:3 verkürzen. 
Nach der Halbzeit wollten wir alles besser machen, aber das klappte an dem Tag nur bedingt. Wir 
konnten zwar durch einen frech geschossenen Freistoß von Noah Mancik noch auf 3:3 ausgleichen, 
aber mehr war leider nicht drin an dem Tag.                                        Berichte von OLIVER DREXEL



Getränkevertrieb Fuchs
spezialisiert auf
Getränkeautomaten und Reparaturservice

       Wir beliefern,
    befüllen und
  vermieten
Getränkeautomaten!

Sichelsgrund 10, 97234 Reichenberg
Tel. 0931-6666194, Fax: 0931-67716



Dennis Meinrath Emil ThevisNoah Mancik Lukas Kimmeskamp

Julian Trunk Jona Becker

David Scheller
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Torjäger U 13 I 

16 10 16 5

1 1

Justin Herhold Pascal Schrenk Alex Schulkofski David Furdui

Torjäger U 13 II (D-Jugend)

3 113



In aller Frische.

Kupsch Markt Luksch
Domstraße 10 – 97070 Würzburg – Telefon 0931-1 57 76

WEIN-ANGEBOT!
2015er
Volkacher Kirchberg

2014er
Thüngersheimer Ravensburg

Müller-Thurgau Kabinett Trocken
mit dem Motiv Würzburger Käppele

Bacchus Kabinett halbtrocken
mit dem Motiv Würzburger Falkenhaus

Mo. bis Sa.
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
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Der TSV Reichenberg begann bei den Würzburger Kickers III furios und konnte schon in der 8. Minute 
durch Alex Prattes in Führung gehen. Zahlreiche Chancen wurden vergeben um die Führung auszu-
bauen. Nach der Pause waren die Kickers immer einen Tick schneller am Ball und bestraften die 
behäbige Spielweise der Gäste. Nun beträgt der Abstand zum Relegationsplatz nur noch 5 Punkte.

Würzburger Kickers III – TSV Reichenberg 2:1 (0:1)



VERKAUF MIET-
MASCHINEN

REPARATUR
Unser geschultes Personal
steht für Reparatur und
Service zur Verfügung.

Rasenmäher
Traktoren
Motorsägen
Motorsensen
Forstausrüstung
Holzspalter

Pflanzenschutz
Sauggeräte
Mähroboter

Staubsauger-
Roboter

Berg GoKarts
und Trampoline

Bei uns finden Sie das
richtige Gerät für Ihren 
Bedarf. Wir verleihen:

Vertikutierer, Balkenmäher,
Gartenfräsen

Ihr Fachmann vor Ort in Essfeld (bei Giebelstadt)

Feuerlöscher o.k?
www.bekurts.de 0171-95 39 333

Unsere Qualität = Ihre Sicherheit



Relegation 2017 / 2018

Um den Aufstieg oder Verbleib in der Kreisliga

* = Mannschaft und Ort stehen noch nicht fest

So läuft die Relegation

24.05.2018 um 18:30 Uhr in *
Spiel 1: 13. der Kreisliga 1 – 2. der Kreisklasse 2
* Würzburger Kickers III – *

25.05.2018 um 18:30 Uhr in *
Spiel 2: 14. der Kreisliga 1 – 2. der Kreisklasse 1
* TSV Sulzfeld – *

26.05.2018 um 18:30 Uhr in *
Spiel 3: 14. der Kreisliga 2 – 2. der Kreisklasse 3

27.05.2018 um 18:00 Uhr in *
Spiel 4: 13. der Kreisliga 2 – 2. der Kreisklasse 4

31.05.2018 um 14:00 Uhr in *
Spiel 5: Sieger Spiel 2 – Sieger Spiel 1

31.05.2018 um 18:00 Uhr in *
Spiel 6: Sieger Spiel 4 – Sieger Spiel 3

03.06.2018 um 18:00 Uhr in *
Spiel 7: Verlierer Spiel 5 – Verlierer Spiel 6

Die Sieger von Spiel 5 und 6 spielen in der Kreisliga. Ziel sind zwei Kreisligen mit 
16 Mannschaften. Sollte sich in der Bezirksliga-Relegation ergeben, dass ein
weiterer Platz in den Kreisligen ausgespielt werden kann, ergibt sich Spiel 7.

Falls nach Beendigung der Relegation zur Bezirksliga noch ein Platz in den 
Kreisligen frei ist, wird Spiel 7 angesetzt. Ist kein Platz mehr frei, entfällt das
Spiel. 3
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Ernst-Winter-Weg 3 – D-97084 Würzburg
Telefon: 09 31-6 55 16 – Telefax: 09 31-6 55 19

Schweißen und Reparaturschweißen

Blech- und Metallanfertigungen

Blechzuschnitt

Anfertigung von Balkonverkleidung

Glasperlenstrahlen

Stanzen und Nibbeln

Kanten

Laserschneiden

Schweißerei SCHLICHTING

www.schlichting-schweissen.de
info@schlichting-schweissen.de



Geburtstagskinder in der Zeit
vom 13. Mai bis 31. Mai 2018

Wir danken Ihnen, liebe Geburtstagskinder,
für Ihre Treue zum TSV und wünschen Ihnen Glück
und Gesundheit auf Ihrem weiteren Lebensweg.

Hermann Luksch
Günther Jung
Werner Hemrich
Petra Steinert
Walter Huppmann
Peter Haug
Detlef Wagner
Marcus Alleze
Sonja Spiegel
Robin Neulinger
Kevin Heibel

79
74
70
63
61
60
60
45
30
20
10

24.05.
26.05.
28.05.
15.05.
16.05.
15.05.
28.05.
18.05.
31.05.
18.05.
21.05.
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Herzlichen Glückwunsch

an all unsere Geburtstagskinder

Auflage:
150 Exemplare

Sport-Info:
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Telefon

0931 / 358 242 32

Kommen Sie vorbei und genießen Sie das
besondere Ambiente in gemütlicher Atmospäre, wie einen

Urlaub in Kroatien.

Wir verwöhnen Sie mit original kroatischen Spezialiäten
wie Cevapcici, Raznici, Mjesano Meso, frischem Fisch

wie auch Risoto, Pasta, Haus-Salaten
und unseren leckeren Steinofen-Pizzen.

Öffnungszeiten:

Dienstag – Samstag:
Sonntag / Feiertag:

Montag: Ruhetag

17:00 – 23:00 Uhr
warme Küche von
11:00 – 23:00 Uhr

Kroatische Spezialitäten Balkan Grill
Mediterrane Küche Steinofenpizza






